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ist so fern, daß ich von den Engländern dependiere, daß wofern diese jemal wider meinen Herrn den König (welches GOtt verhüte) rebellieren solten, ich auf den ersten Wink von Sr. Majestät, fertig seyn wolte, die Waffen wider sie zuergreifen, gleich einige meiner Landesleute zu Preston[WS 1] gegen die ihrige gethan. Und wenn eine solche Rebellion in so fern von statten gienge, daß vermittelst derselben, der Pretendent auf den Thron von England eingesezt würde, so wolte ich mich erkühnen, diese Sazung so weit zuübertretten, daß ich mein Blut bis auf den lezten Tropfen versprizte, um zuverhintern, daß er König in Irrland würde.

Indessen ist nicht zuläugnen, daß bei Mannsgedenken, die Parlamente von England sich zuweilen die Gewalt angemasset haben, dieses Königreich durch Geseze zuverbinden, die dort gemachte worden sind; dem sich anfänglich nicht allein der berühmte Herr Molinaux,[WS 2] ein Engländischer hier geborner Edelmann, öffentlich und so weit wiedersezet, als Wahrheit, Vernunft, und Gerechtigkeit sich immer widersezen können, sondern es ist solches auch noch von verschiedenen andern der grösten Patrioten und eifrigsten Whigs geschehen. Allein die Liebe zur Gewalt, und der Strom derselben, drangen durch. In der That waren die Gründe von beiden Seiten unüberwindlich. Denn nach der Vernunft ist eine jede Regierungsart, welche eingeführet wird ohne die Einwilligung derer die geregieret werden, die ächte Erklärung der Sklaverey. Aber nach der Gewalt werden eilf wol bewehrte Männer, einen einzeln, der im blossen Hemde gegen sie steht, gewiß allemal unter sich bringen.



	↑ Battle of Preston, 1715

	↑ William Molyneux (1656–1698)
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